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Gr. Bandvon Sektion 1
kommend

Charakter: Schöner und elegant angelegter
Spor tk le t ters te ig ,  der  d ie  s te i len
Nordabbrüche des Pochkogels überwindet.
Im unteren Teil warten zwei sehr luftige und
kraft raubende Stei ls tufen auf  den
Klettersteiggeher. Der obere Abschnitt ist
etwas gemütlicher mit nur einer schweren
luftigen Stelle als krönender Abschluss genau
vor dem Gipfelkreuz. Vom Gipfel genießt
man wunderbare Fernsicht über die Stubaier
und Ötztaler Alpen bis zur Wildspitze. Im
Norden sieht man die Lechtaler Alpen und
das Wetterstein, mit etwas Wetterglück reicht
der Blick sogar bis zur Zugspitze.

Ergänzung zu den Schwierigkeiten:Stellen
D/E, meist aber um C

Bemerkung zu den Versicherungen: Der
Steig ist  gut versichert ,  auf den
ungesicherten Gehpassagen ist aber
Schwindelfreiheit und Trittsicherheit
erforderlich!

A u s r ü s t u n g :  K o m p l e t t e
Klettersteigausrüstung und Helm - für
schwächere und nicht so armkräftige Geher
auf jeden Fall ein kurzes Sicherungsseil!

Talort: Kühtai, 2017 m

Stützpunkt: Dreiseenhütte, 2311 m im Tal:
Dortmunder Hütte an der Straße

Anreise / Zufahrt: Auf der Inntalautobahn
A-12 bis zur Ausfahrt Kematen und weiter
über Sellrain und Gries bis hinauf nach
Kühtai (2017m). Im Ort im Bereich der kl.
Kirche bzw. Talstation Dreiseenlift parken.

Zustieg zur Wand: Von Kühtai hinauf zur
Bergstation des Dreisseenliftes. Hinter der
Bergstation beginnt die orange (soll in Rot
geändert werden) Markierung, zuerst gleich
mit dem Weg zum Gaiskogel, dann zweigt
der Zustiegsweg aber rechts zum Wandfuß
ab (am tiefsten Punkt der Wand befindet
sich der Einstieg) - von der Bergstation ca.
20 min.

Abstieg: Über den markierten Normalweg
südwestlich hinunter zu einer Scharte, von
dieser weiter zum Finstertaler Stausee
absteigen und im Bereich der Staumauer
rechts zur Dreiseenhütte, von der Hütte
wieder hinunter nach Kühtai.

Bemerkungen: Großteils nach Norden hin
ausgerichtet (außer am Gipfelgrat) liegt der
Klettersteig nachmittags in der Sonne. Bei

Kühtai Panorama Klettersteig
Pockkogel 2807 m / Stubaier Alpen
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